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Softub GmbH · 3400 Klosterneuburg · Tel. 0664 2419345
oder 02243 37554 · heck@softub.at · www.softub.at

Badevergnügen im Freien
das ganze Jahr über

SOFTUB-Whirlpools sind bequem (keine harten,
vorgeformten Sitze), portabel (25 – 40 kg).

3 Grössen: 150, 180 und 200cm Durchmesser für
2, 4 oder 6 Personen.

Bis zu 40° warmes Wasser und sehr starke Massage-
düsen verwöhnen Sie jeden Tag – jederzeit.

Ideal auch für Ihre Dachterrasse.
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Mehr Informationen finden Sie im Internet unter
www.naturimgarten.at

und am Garten-Telefon unter 02742/74333
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Vom Bauerngarten bis zum Garten der Religionen -
105 Schaugärten erwarten Sie in ganz Niederösterreich.

Die Palette der Schaugärten reicht von formalen Park-
anlagen bis zum herausragenden kleinen Hausgarten.
Besuchen Sie die blühenden Gärten und holen Sie sich
neue Ideen von den besten Naturgärtnerinnen und-
gärtnern des ökologischen Gartenlandes Niederösterreich.

Gartenland Niederösterreich
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Pwww.reith-alpbachtal.at
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Reith im Alpbachtal liegt auf einer Sonnenterrasse
über dem Inntal. Bereits 1979 wurde die Gemeinde
Reith von der Europäischen Erwerbsgärtnerver-
einigung mit dem Titel „Schönstes, mit Blumen
geschmücktes Dorf Europas“ ausgezeichnet.

Die öffentliche Bepflanzung sowie der Blumen-
schmuck an den Häusern und Bauernhäusern
erfreuen jedes Jahr zahlreiche Besucher und
Einheimische. Nicht nur die herrliche Blumenpracht
ladet zu einem Besuch nach Reith ein, an heißen
Tagen lockt der Reither See mit großer Liegewiese
und Kinderspielbereich. Der Ort ist auch idealer
Ausgangspunkt um die Bergwelt des Alpbachtales
zu Fuß oder mit dem Mountainbike zu erkunden.

Was für ein Schmatz, den sich der Nils Holger
Moormann da wieder einmal bei seiner Muse
abholte und in die heitere Form seines
Gartenhäuschens „Walden“ brachte. So-
was hat die Schrebergartenwelt noch
nicht gesehen. Die Holzbox kommt daher
wie eine überdimensionierte Zündholz-
schachtel, ein Gartenzeug-Setzkasten all
inclusive, eine Ritterburg für große Kin-
der, ein Bühnenbild könnte es ebenfalls
sein und noch mehr.

Das gertenschlanke hölzerne Multita-
lent bietet so gut wie alles, was des Gar-
tenfreunds Herz begehrt. Es verfügt über
zahlreiche Nischen für Schläuche, Töpfe,
Schubkarren, Meisenknödel, allerlei
Werkzeug und andere Utensilien. Es lässt
sich erklimmen, von einer Art Hochsitz
samt Schiebedach kann der Gartenbesit-
zer sein Reich überschauen und fürs La-

gerfeuer gibt’s eine ausschwenkbare Feu-
erschale. Doch „Walden“ spielt noch
mehr Stückln, so findet sich in der Mitte
des eigenwilligen Objekts aus unbehan-
delter Lärche, einem Zugabteil nicht un-
ähnlich, eine romantische Nische samt
Bücherregal und roten Vorhängen. Apro-
pos Eingemachtes: Schnäppchen ist die

Hütte keines, circa 39.500 Euro müssen
berappt werden, soll sich „Walden“ im ei-
genen Garten blicken lassen. Bliebe für
(kinderlose) Naturanbeter noch die Lö-
sung, sich „Walden“ als Hauptwohnsitz
anzuschaffen, schließlich verfügt die
schöneRiesenkiste ausdemChiemgauso-
gar über eine kleine Bettstatt im Dachge-
schoss, von wo aus es sich ganz vorzüg-
lich Sterne zählen lässt. Außerdem wuss-
te schon Schiller: „Raum ist in der kleins-
ten Hütte, für ein glücklich liebend Paar“.

Zum Namen des schmucken Freiluftkastens in-
spirierte Moormann das Werk „Walden. Oder
das Leben in den Wäldern“ des Natur-
burschen und Schriftstellers H. D. Tho-
reau, worin dieser sein Leben in Einklang
mit der Natur beschreibt.

In Einklang ist „Walden“, wie so viele
Stücke aus dem Hause Moormann, vor al-

lem mit der Philosophie des Designers
und Möbelverlegers Nils Holger Moor-
mann, dieses Protagonisten des „Neuen
Deutschen Designs“, das sich durch Ele-
mente wie reduzierte Formensprache,
präzise Detaillösungen und einen gewis-
sen Erfindercharakter auszeichnet. Dass
Hetz ebenso dazugehört, zeigt auch
Moormanns Wurf „Walden“. Bekannt
wurde Moormann, eine Art Jacques Tati
des Designs, der sich für mehr Polarisie-
rung in der Welt der Gestaltung einsetzt
und gegen das Aalglatte in der Szene
kämpft, neben seinen eigenen Entwürfen
vor allem durch seine großartige Kollek-
tion, zu denen Gestalter wie Konstantin
Grcic, Patrick Frey, Markus Boge, Axel
Kufus und einige mehr beitrugen.

Michael Hausenblas Q

www.moormann.de

Hüttenzauber

Da schaut der Nachbar:
Box „Walden“ bietet auf
386 cm Höhe, 110 cm
Breite und 650 cm Länge
fast alles, was des Natur-
freunds Herz begehrt.
Fotos: Moormann GmbH

Der Designer und
Möbelverleger Nils Holger
Moormann hat eine
Art Häuschen für den
Garten erfunden.
Es heißt „Walden“
und ist ein absolutes
Multitalent


